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Sachantrag 

TOP 3: Gneisenaubrücke hier: Maßnahmegenehmigung 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die nächste Sitzung des Bau- und Umweltausschusses stellen die 
Unterzeichnerinnen und Unterzeichner folgenden Sachantrag: 

Das Gesamtprojekt Gneisenau-Fahrradbrücke und Neckarquerung ist als 
Machbarkeitsstudie zu erarbeiten und vorzustellen, bevor der Beschluss dazu 
gefasst wird. Die Lage der Brücke wird so verändert, dass das OEG-Gebäude 
und Verladehalle nicht tangiert wird. 

Die SPD-Fraktion beantragt Rückverweisung der Planung an die Verwaltung 
und eine vergleichende Neuvorlage mit der genannten zu erstellenden 
Machbarkeitsstudie, sobald diese erarbeitet ist. 

Begründung: 
Der ehemalige OEG-Güterbahnhof unter Denkmalschutz als auch seine 
Verladehalle sind nach Einschätzungen gefährdet, wenn die Fußgänger- und 
Fahrradbrücke Gneisenaustraße in der vorgestellten Form gebaut wird. 
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